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Abstieg führte uns Heinz in flüssiger Fahrt nördlich am stolzen Ciarforon - mit
seiner kecken Eiskappe - vorbei, dann quer über den stark abfallenden Monciair-
Gletscher und hinaus auf ein sonnenbeschienenes Moränenegg. Es war nun Zeit
geworden, sich des zuvielen Überzeugs zu entledigen, das Gesicht zu salben und
die treuen Latten zu besilbern. Denn jetzt begann die Schlussabfahrt über den
Grand Etret-Gletscher - vorerst steil, dann sanfter - im Sonnensulz das Tal hinaus,
und so um die Znünizeit schlitterten wir auf den allerletzten Schneeresten
zwischen Felsblöcken hindurch in die Alpenrosensträucher hinein. Nach einer knappen
Stunde Marsch durch den lieblich-wilden Bergwald längs der rauschenden Doera,
über groben Schutt, gestürzte Lärchen und weiche Moosteppiche, vorbei an
murmelnden Bächlein und munter sich reckenden Blumen und Kräutern, erreichten
wir unsere Wagen in Pont. Dann holperten wir nordwärts, nicht ohne einen
verstohlenen Blick zurückzuwerfen und sich vorzunehmen, wieder einmal das schöne
Bergland aufzusuchen. In Cignod, über der Dunsthaube von Aosta, angesichts
des romantischen Tales und nunmehr heraufziehenden Schlechtwetters, Hessen
wir uns auf dem Mäuerchen unterhalb des ehrwürdigen Gotteshauses zu einem
währschaften Zvieri - selbstredend mit einem süffigen Weinlein - nieder, bevor
wir von den grajischen Alpen Abschied nahmen. Denn eine wirklich schöne
Skitour bei Prachtswetter, mit gutem Schnee und ausgezeichneter Kameradschaft,
war zu Ende, wofür nicht nur dem Leiter, sondern überhaupt jedem Teilnehmer
und, nicht zu vergessen, unsem zuverlässigen Fahrern, die ihr Bestes hergegeben
hatten, aufrichtiger Dank gebührt. Als wir dem langen Tunnel entschlüpften,
goss es scheusslich. Im Lavaux guckten aber bereits einige Jucharten blauen
Genferseehimmels durch die immer noch träufelnden Wolkenbänke (habe ich das
nicht schon einmal gesehrieben?) und eine bleiche Sonne war unsere freundliche
Begleiterin in den dämmernden Abend hinein. Walter Erpf

Buchbesprechung
Urner Alpen West, 6. Auflage des Clubführers des SAC.
Der AACZ hat den bisherigen Clubführer total überarbeitet. Die leichte und
rasche Zugänglichkeit der westlichen Urner Alpen aus den Einzugsgebieten von
Reuss und Aare haben diese vielgestaltige Gipfelwelt zu einem der meistbegangenen

Tourengebiete unserer Alpen gemacht. Der neue Band, welcher mit der
Aufnahme photographischer Darstellungen der Tourengebiete eine wertvolle
Bereicherung erfahren hat, wird daher vielen Bergsteigern gute Dienste leisten.

Max Weibe], Die Mineralien der Schweiz, ein mineralogischer Führer, herausgegeben

vom Verlag des Schweizer Alpen-Club in Co-Edition mit dem Verlag
Birkhäuser, Basel. SAC-Mitglieder geniessen einen Vorzugspreis.
Die Schweizer Alpen galten seit jeher als klassisches Mineralfundgebiet, weshalb
eine ausführliche Orientierung über die einzelnen Mineralarten, deren
Vergesellschaftung und Erscheinungsformen sehr begrüssenswert ist. Der Mineralien-
Sammler findet Karten der Fundgebiete und eine grosse Zahl schöner und instruktiver

Farbaufnahmen von Walter Baur. Einleitend werden die mineralbildenden
Vorgänge in Klüften. Gesteinen und Lagerstätten erläutert; der letzte Abschnitt
bringt praktische Hinweise für den Sammler. Sx

Clubkameraden, werdet
Sängerkameraden



Hotel Gurten-Kulm Bern

Die Sonnen- und Aussichtsterrasse
der Bundesstadt
Geeignet für Ferien und Konferenzen
Angenehme Spaziergänge, autofrei,
Waldnähe
Gute und bequeme Verbindung
mit dem Stadtzentrum
Jeden 3. Samstag «Höck» der Veteranen
Das ganze Jahr geöffnet

Tel. 031 -63 21 41 Dir. A. O. Trees

neues Kleid Verschiedene SAC-Kame-
raden kann ich seit Jahr
und Tag zu meinen Stammkunden

zählen.
Darf ich auch Ihnen meine
neuste Kollektion
unterbreiten? Masskonfektions-
anzüge schon ab Fr. 250.-.

Fritz Zürcher
Masskonfektion, Mass,
Offiziersuniformen
3322 Schönbühl-Bern
Telephon 031 - 67 02 13

Sportsocken

HOSSMANN & RUPF
Nachfolger R. Hossmann

Bern, Waisenhausplatz 1-3

Eugen Meier
Eidg. Meisterdiplom
Talmoosstrasse 3, Papiermühle
Telephon 031-58 07 79

Malerei — Gipserei — Tapeten
Werkstatt: Platanenweg 1, Bern

Das Haus des Sportlers

©Cfeller Sport ag
vormals Bigler Sport

Schwanengasse 10 Bern



AZ
JA
300t Bern

Für alles Elektrische
MARGGI & CO Elektrounternehmen
Bern + Köniz Telephon 031-22 35 22

Wie weit ist es nach Übersee?

Für den Bankverein und seine Kunden ist es nie weit: Über jede Distanz hinweg sichern erfahrene
Mitarbeiter und Vertrauensleute die rasche Abwicklung von Aufträgen. Zahlreiche ausländische
Niederlassungen und Vertretungen sowie ein dichtes Netz von sorgfältig ausgewählten
Korrespondenzbanken erleichtern die Verbindung mit allen Teilen der Welt. In einer Zeit, in der die Wirtschaftsräume

der Erde einander immer näher rücken, erfüllt die Organisation des Bankvereins eine wichtige
Aufgabe im Geschäftsverkehr mit dem Ausland. Als eine der führenden internationalen Handelsbanken

kann der Bankverein seine Kunden gut beraten und bedienen.

Schweizerischer
BANKVEREIN

BERN BÄRENPLATZ 8 / 031 /2215 11

BUCHHANDLUNG

CFrancke
Von-Werdt-Passage/Neuengasse 43

Telephon 031-22 17 15

Vor den Toren des Himmels
Von den Alpen zur Annapurna

von Lionel Terray geb. Fr. 27.70

CHRISTEN
mBERNFür Touren und Bergsport finden Sie

in unserer Sportabteilung die
zweckmässige Ausrüstung. Christen & Co.
AG, Marktgasse 28, Tel.031 -225611
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